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Mach er
* Vierteljährlich 1 »E 3

Im Reichsgebiet 1 35 H ohne Bestellgeld .

^ Li « rück » ns » SEbüdr r Die viergefpaltene Zeile
oder deren Raum S Reklamezeile 20

(Tageblatt )
« il amtlichem Verkündigungsbkatt für de»

Amtsbezirk I>«rlach.

Redaktion , Druck und Verlag von Sdslf
Mittelstrabe 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Änzeigen -Ünnahrne bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Rr 228 . Samstag den 1 . Oktober 1910 . 82 . Jahrgang .

HagesneuigKeiten .
Baden .

— Das Ministerium der Justiz , des Kultus
und Unterrichts hat unterm 3 . August 1910
den Aktuar Georg Arnold beim Notariat
Durlach zum Notariat Mannheim versetzt.

rr Karlsruhe , 30 . Sept . Minister
v . Bodman hat sich zur Teilnahme an der

Feier anläßlich deS 25 jährigen Bestehens der
Invalidenversicherung nach Berlin begeben .

4 - Karlsruhe , 30 . Sept . Gestern fand
dahier die definitive Gründung eines
Badischen LuftschifsahrtS - Vereins
statt . Der vorläufig gewählte Vorstand besteht
aus den Herren Major Zwenger - Karlsruhe
und Rechtsanwalt Dr . Kratzer- KarlSruhe . Für
die nächste Zeit ist ein interessanter Vortrags¬
abend und ein Massenballonaufstieg geplant .

* Durlach . 1 . Okt . Heute verläßt Herr
Rittmeister Kohlermann , Kompaniechef im
Bad . Trainbataillon , unsere Stadt , um in
Kassel , der schönen Hauptstadt des früheren
Kurfürstentums Hessen, seinen neuen Wirkungs¬
kreis , befördert zum Rittmeister beim Stabe ,
auSzusüllen Soldaten wie Unteroffiziere be¬
dauern gewiß seinen Weggang , da Herr Ritt¬
meister Kohlermann ihnen ein gerechter und
humaner Vorgesetzter war , den sie alle liebten
und hoch verehrten . Auch in der hiesigen Civil -
bevölkerung aller Schichten war der Scheidende
um seines liebenswürdigen , fröhlichen und
aufrichtigen Charakters willen allgemein beliebt .

G Durlach , 1 . Okt . Gestern wurden
die Reservisten des hiesigen Trainbataillons
entlassen . Freudig bewegten Herzens eilen
sie nun nach Hause , um des „Königs
Rock " wieder mit dem Arbeitskittel zu ver¬
tauschen . Es liegt eine Zeit harter , ernster
Arbeit hinter ihnen und mancher Tag , der
ihnen wohl nicht „ paßte "

; allein mögen sie
bedenken , daß ihr Dienst nicht den Vor¬
gesetzten zuliebe vollführt werden mußte , son¬
dern dem Vaterlande galt , der Erhaltung
unserer Wehrkraft , im letzten Grunde der

Erhaltung des Friedens und der Wohlfahrt
des gesamten Volkes .

k . Durlach , 1 . Okt. Auch an dieser
Stelle sei an die regelmäßige Einschätzung für
die Gebäudeversicherung erinnert . Diese er¬
streckt sich auf sämtliche im Jahr 1910 neu
errichteten , sowie auch auf solche schon
versicherte Gebäude , bei welchen im Laufe
deS Jahres Wertserhöhungen ( durch
Verbesserung , An - , Auf - oder Umbau ) oder
Wertsverminderung ( durch Abbruch,
Einsturz , Baufälligkeit ) im Betrag von min¬
destens 200 ^ eingetreten sind.

K > Pforzheim , 30 . Sept . Schlossermeister
Eugen Lamprecht hat eine Flugmaschine
( Einvecker) konstruiert und beabsichtigt , dem¬
nächst Flugversuche zu unternehmen .

^ Mannheim , 30 . Sept . Der Fleisch¬
verbrauch ist mit 0,154 (0,153 ) Kilogramm
pro Kopf und Tag fast genau derselbe wie
im Vorjahre gewesen , während der in den
vorhergegangenen Monaten hinter jenem von
1909 zurückgeblieben war , dagegen hat sich
der Konsum insofern verschoben , als verhältnis¬
mäßig mehr Fleisch von Kleinvieh verzehrt
wurde .

X Baden - Baden , 30 . Sept . Nach amt¬
licher Feststellung beträgt der durch die Brand¬
katastrophe an der Luftschiffballe zu Oos
verursachte Schaden 58800 Die Wieder¬
herstellungsarbeiten werden alsbald in Angriff
genommen .

2Ä Ottersweier , 30 . Sept . Im Bache
fand man die Leiche eines neugeborenen
Kindes , dessen Schädeldecke eingedrückt war .
Gerichtliche Untersuchung ist eingeleitet .

tQt Oppenau,30 Sept . Von hier wurden
über 1800 Zentner Heidelbeeren versandt .
Der Erlös betrug 22 000 Das Kirchspiel
Peterstal dürfte eine Einnahme von rund
50000 aus dem Verkauf von Heidelbeeren
erzielt haben .

z Freiburg , 30 . Sept . Ein frecher
Diebstahl wurde in der Nacht zum Diens¬
tag im Hause eines Kaufmanns in der Herren -

straße verübt . Der Dieb , der mit der Oertlich -
keit genau vertraut sein muß . hat das Schlaf¬
zimmer der Eheleute,zum Schauplatz seiner
Tätigkeit auserwählt und dort den Anzug des
Ehemanns , eine Uhr u . a . m . an sich ge¬
nommen . An Geld fielen etwas über 10 ^
in seine Hände . Wie er ins Zimmer kam , ist
nicht bekannt. Jedenfalls weiß man nicht , so
schreibt die „Frbg . Ztg "

, worüber man mehr
erstaunt sein soll , über die Frechheit des DiebeS
oder den beneidenswert gesunden Schlaf der
bestoh

'lenen Eheleute .
Freiburg , 30 . Sept . Ein verwitweter

Steinhauer stürzte nachts auf der Haustreppe
und zog sich einen Schädelbruch zu , der den
sofortigen Tod zur Folge hatte .

4 - Kirchhofen . 30 . Sept . Nach dem
„ Staufener Wochenbl .

" wird der Ausfall
des diesjährigen Herbstes für unsere
Gemeinde ( ca . 100 kg. Rebfläche ) auf mindestens
250000 geschätzt .

^ Breisach . 30 Sept Am 14 . Oktober
werden die Großherzoglichen Herr¬
schaften zu einem Besuche hier erwartet .

D Walds Hut , 30 Sept Eine weit¬
bekannte und geachtete Persönlichkeit , der
Bahnhofrestaurateur Albert Jrion , ist in
Freiburg nach schwerem Leiden , 72 Jahre alt ,
gestorben .

T Konstanz , 30 . Sept . Gegen das
Urteil im Prozeß der katholischen
Geistlichkeit des Seekreises gegen den

Seeboten " wurde Revision beim
Oberlandesgericht angemeldet .

Deutsches Reich.
* Berlin , 30 . Sept Heute nachmittag

fand die Verabschiedung des nach Hanau
versetzten Eisenbahnregiments Nr . 3 auf
dem Kasernenhofe statt . Die beiden Bataillone
treffen morgen vormittag in zwei Sonder¬
zügen in Hanau ein .

* Hamburg , 30 . Sept . Der hier ein¬
getroffene englische Schnelldampfer „ Sir
Walter Scott " kollidierte an der englischen

Keuilketsrr . 15)

Der Väter Schuld .
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

( Forrieyung .)

Als die Oper zu Ende war , kehrten Lady
Kingston und ihr Stiefsohn in fast völligem
Schweigen nach Hause zurück . Georgie dachte
darüber nach, welche Ereignisse Zeila auf die
Bühne geführt haben mochten , während die
ältere Dame überlegte , wie sie die heutige Er¬
fahrung ausnützen könne, um Doris ' Eifersucht
zu erregen .

Cie fand jedoch keine Gelegenheit , die junge
Dame vor dem Frühstück zu sprechen. Ueber-
dies war Georgie ihr zuvorgekommen und
hatte bei ihrem Eintreten seiner jungen Braut
bereits erzählt , wie er zu seiner größten Ueber-
raschung in der berühmten Sängerin das ehe¬
malige Zigeunermädchen Zeila wiedererkannt
habe.

„ Ich freue mich. Dich ganz wohl zu sehen, "
wandte sich Lady Kingston in ihrem liebens -
wurdigsten Tone zu Doris . „ Wir haben Dich
Astern abend sehr vermißt , und denke nur ,
Georgie kennt diese Primadonna ; sie selbst

sank beinahe in Ohnmacht , als ihr Auge auf
ihn fiel .

"

„ So schlimm war es denn doch nicht,"

sprach Georgie gelassen , „ ihre Stimme klang
momentan ein wenig unsicher , aber das war
auch alles . Es war nur eine natürliche Ueber -
raschung, als sie einen alten Freund wieder¬
erkannte .

"

„Also kennst Du diese Mademoiselle Bertini
schon lange ? " fragte Lady Kingston mit
scharfer Betonung .

„ Gewiß , seit meiner Knabenzeitj " erwiderte
Georgie mit einem lächelnden Blick auf Doris ,
den diese ebenso zurückgab.

Lady Kingston biß ärgerlich die Zähne
aufeinander . Sie mußte einsehen , daß ihre
Einmischung hier vergebens war und da gerade
ihr Gemahl eintrat , ließ sie das Thema fallen
und suchte eine gleichgültige Unterhaltung in
Gang zu bringen .

Georgie hatte seine Abreise auf den nächsten
Tag bestimmt und Doris widersetzte sich ganz
entschieden dem Wunsche Lady Kingstons , sie
an diesem Abend in die Oper zu führen . Es
war ja für lange Zeit der letzte, den sie in
Georgies Gesellschaft verbringen konnte und
sie empfand es als eine Erleichterung , daß
ihr Vormund seine Gemahlin begleitete . Diese
hatte ihm den Vorfall des vergangenen Abends

nach ihrer Weise geschildert und er war sehr
begierig , Georgies berühmte Freundin zu
sehen. Natürlich hatte auch er nicht die ent¬
fernteste Idee , wer sie war oder wo sein Sohn
ihre Bekanntschaft gemacht hatte .

Zu Hause saß das junge Paar in der
Nähe eines offenen Fensters , durch das der
leichte Abendwind hineindrang , wehmütig der
so nahe bevorstehenden langen Trennung ge¬
denkend

„ Ich fühle mich heute abend so nieder¬
gedrückt . mein Lieb .

" sagte Georgie ; „ mir ist
fast, als sei dies eine Trennung für immer ,
und als bringe die Zukunft nur Leid und
Trübsal für uns .

"

„Das sind törichte Ideen , Georgie, " ent¬
gegnen Doris weich . „ Wir waren schon öfter
getrennt und unsere Liebe blieb unberührt
davon . Warum also diesen düsteren Vor¬
ahnungen Raum geben ?"

War ihre Liebe wirklich durch die Trennung
unberührt geblieben ? Hatten nicht die kalten
Berechnungen der Weltklugheit Eingang ge¬
funden in ihr Herz ? Das waren die Fragen
die Georgie sich manchmal in Angst und Un¬
ruhe vorlegte .

„ Ich lasse Dich unter Personen zurück, die
keine Liebe für mich haben, " fuhr er traurig
fort „Du bemerktest selbst , wie meine Slief -



Küste mit dem deutschen Schoner „ Fried¬
rich "

. Der Schoner ist gesunken . Drei Mann
der Besatzung , unter ihnen der Kapitän ,
sind ertrunken .

* Frankfurt a . M . , 80 . Sept . Der Ein¬
brecher Konrad Holland , der bei einem
Mansarde n' einbruch in der Körnecrviese
Nr . 14 überrascht wurde , jagte sich eine Kugel
in den Kopf, nachdem ec von drei Schutzleuten
über die Dächer hinweg verfolgt worden war
und er keine Rettung mehr sah . Lebensgefähr¬
lich verletzt wurde der Einbrecher ins Kranken¬
haus verbracht .

Stuttgart , 80 . Sept . Die hiesigen So¬
zialdemokraten haben sich in einer gestern
abend abgehaltenen , zahlreich besuchten Ver¬
sammlung in der Budget frage zugunsten
der Auffassung der norddeutschen ^Ge¬
nossen ausgesprochen . In der Debatte ging
es sehr stürmisch her.

Fravlkrelsd
Paris , 80 . Sept . Gestern sind hier und

in der Umgebung schwere Gewitter nieder¬
gegangen , die verschiedentlich großen Schaden
angerichtet haben . Die telephonischen Ver¬
bindungen mit dem Auslande sind größten¬
teils zerstört und auch der Telephonvsrkehr
in der Stadt ist reilweise unterbrochen .

Jtalrev
* Racconigi , 80 . Sept . Der König

und die Königin gaben zu Ehren des Grafen
Aehrenthal ein Frühstück . Der König
verlieh dem Grafen den Armunciatenorden und
dem Gcafen Szapary das Großosfizierkreuz
des Ordens der italienischen Krone . Er unter¬
hielt sich sehr herzlich mir dem Gcafen Aehren¬
thal , dem Marquis Giuliano und anderen
Persönlichkeiten . Graf Aehrenthal überreichte
dem König ein Handschreiben des Kaisers , in
dem der Kaiser dem König fyr das ihm an¬
läßlich seines 80 . Geburtstages durch Giuliano
in Ischl übermittelte Glückwunschschreiben
seinen Dank ausspricht

* Sant ' Arcangelo , 30 . Sept . Das
lenkbare Militärluftschifs Nr 2 ist heute vor¬
mittag von Arezzo zur Weiterfahrt nach
Venedig aufgestiegen . Es hat die
Appeninnen überflogen und ist in der Nähe
von Sant ' Arcangelo gelandet .

Amrrtk«
* Manila , 30 . Sept . Ein Taifun zer¬

störte vier Ortschaften im Flußtale des
Cagayan und beschädigte die Tabak ernte
schwer .

Verschiedene».
— Umschau . Man glaubte des Kanzlers

Wahlparole entdeckt zu haben , aber man scheint
sich getäuscht zu haben . Des fünften Kanzlers
Wesen ist noch rätselhafter geworden ; ein li¬
berales Blatt meint , er habe sich an den
weiteren Horizont des Reiches noch nicht ge-
wöhnen können. Die verhafteten Spione haben

sich als englische Offiziere entpuppt , die unsere
Seebefestigungen photographiert und die Ge¬
wässer gemessen haben . Den edlen Briten ist
das sehr unangenehm , noch unangenehmer ist
ihnen aber der russisch - japanische Vertrag ,
durch den die schlauen Japaner beweisen , daß
sie das Bündnis mit England als überflüssig
erachten . Die Engländer borgten gern den
abgebrannten Türken ihr gutes Geld , doch
scheuen sie die Nervosität ihrer Ententefreundin .
Italien rät der Türkei , sich das Geld von
Frankreich geben zu lassen , das jährlich4 Milliarden herleihen könne , während das
arme Deutschland mit Mühe und Not nur
einmal aushelfen könne . König Manuel in
Lissabon freut sich seiner guten Beziehungen
zu allen Nationen und hat allerlei gute Pläne
zur Verbesserung der finanziellen und wirt¬
schaftlichen Lage seines Landes . Die Russen
schicken eine Auslese ihrer Musterpolizei nach
Nowaja Semlja , um von dort die norwegi¬
schen Ansiedler zu vertreiben . Der finnische
Landtag wies die Vorlagen des russischen Mi¬
nisterrates ab , die eine ungesetzliche Be-

. schränkung der Rechte Finnlands bezwecken .
^ Jswolski ist nach Paris gereist , um großes
! Reinmachen der dortigen russischen Botschaft

anzuordnen , da er gern Botschafter werden
will , was in Paris sehr gern gesehen würde .
Die Reinigung der russischen Verwaltung vom
Schmutz der Korruption und Unterschlagung
stößt auf Schwierigkeiten ; deshalb haben die
schlauen Revisoren der Marineverwallung ihre
Revisionsfragen schriftlich zugestellt. Die Russen
zeigen sich in Persien interventionslustig ; der
gewählte Regent will nicht nach Teheran , ec
spielt lieber Tennis in England . Die Jung -
egypter haben weniger Sympathie für Eng ^
land ; sie wünschen eine eigene Verfassung und
eigene Regierung Die Franzosen hätten gern
brasilianische Offiziere in ihrer Armee als
Muster soldatischer Disz plin . Die Halländer
halten mehr Seebesestigungen für unnötig , da
ihr biederer Nachbar jenseits der Nordsee ja
friedliebend ist . Am Kap der guten Hoffnung
steht man einer etwaigen Demission Bothasmit gemischten Gefühlen gegenüber .— Trauriger Sommer . Die meteoro¬
logische Station in Darmstadt blickt Heuer auf
eine Beobachtungszeit von 49 Jahren zurück .
Innerhalb dieser Zeit hat es nur 2 Sommer
gegeben, die von 1907 und 1909 , die ein noch
niedrigeres Temperaturmittel aufwiesen , als
der heurige . Wirkliche Sommertage , das heißt
solche mit einem Temperaturmaximum von
wenigstens 25 Grad Cels . , gab es nur 21
(1907 31 , 1909 20) . Zugleich war der Soyimer
von 1910 einer der nässesten , indem seine
Niederschlagsmenge nahezu das Anderthalb¬
fache des Durchschnitts ergab

Städtische Angelegenheiten .
o . Durlach . 1 . Okt . Auszug aus den

mutter sich bemühte , Deine Eifersucht zu er¬
wecken, indem sie beim Frühstück immer wieder
Zeilas Namen in die Unterhaltung zog . Und
daß sie eine Lüge aussprach , als sie vorgab ,
meinen Vater um Erlaubnis eines Brief¬
wechsels zwischen uns gebeten zu haben , lag
klar am Tage , wie Du mir erzähltest . Wie
wird es erst sein , wenn ich nicht mehr hier
bin , um mich zu verteidigen , wenn Du monate - ,
nein jahrelang Lady Kingstons Jntriguen und
möglicherweise den Bewerbungen eines andern
und reicheren Freiers ausgesetzt bist ? "

Die junge Dame fühlte eine unbestimmte
Angst in ihrem Herzen , als Georgie diese
Frage an sie richtete. Aber aus ihren Augen
sprach warme Liebe und ihre Hand stahl sich
in die seine, während sie leise flüsterte :

„ Ich werde Dir immer treu bleiben,
Georgie .

"

„ Gott segne Dich für diese Worte , mein
süßes Lieb ! " rief Georgie , die junge Braut
leidenschaftlich in seine Arme schließend . „ Du
bist ja mein alles in der ganzen Welt — alle
meine Hoffnungen konzentrieren sich in Dir ! "

Eine kleine Pause trat ein , dann begann
das junge Mädchen wieder :

„ Es ist recht grausam von Deinem Vater ,
daß er Dir nicht erlaubt , wenigstens einmal

im Jahre nach Hause zu kommen. Paris ist
so nahe und dort kannst Du überhaupt nicht
berühmt werden , wie es Dein Vater ist .

"
„ Ich strebe nicht nach Ruhm und Größe, "

erwiderte Georgie lächelnd, „ der Preis ist mir
zu hoch dafür . Mein Ehrgeiz ist befriedigt ,wenn ich es erreiche, voll und ganz meine
Stellung im Leben auszufüllen . Die Lorbeeren
überlasse ich andern . Ein berühmter Mann
ist niemals ein glücklicher — manchmal auchkein guter Mensch ! "

Doris war ein wenig enttäuscht ; sie brachdie Unterhaltung über seine künftige Karriere
kurzweg ab . Unwillkürlich war ihr Wesen umeine Schattierung kälter geworden und auchder Abschied befriedigte Georgie nicht voll¬
kommen. Nachdem sie das Zimmer verlassen,trat er an das Fenster und blickte auf den
stillen , menschenleeren Platz hinunter .

„ Wenn sie mir untreu werden würde, "
murmelte er , „ wenn ihre Liebe eine Probe
nicht bestehen würde , könnte ich noch einen
einzigen glücklichen Tag auf dieser Erde
haben ? "

Auch Doris befragte ihr Herz in der Stille
ihres Zimmers . Es war ihr so sonderbar zu¬mute heute abend ; eigentlich kannte sie Georgie
doch gar zu wenig . Sie waren noch halbe

Sitzungsprotokollen des Gemeinderats
vom 28 . und 27 v . Mts . :

'
Die vom städt . Vermessungsamt vor¬

genommene Einteilung der städt . Grundstücke
m den Gewannen „Neun "

, „Frauenäcker " und
„ links der Karlsruher Straße " wird nach dem
Antrag der Kommission genehmigt und be¬
schlossen , solche an Stelle der zu öffentlichen
Zwecken benörigten und noch erforderlichen
Almendgrundstücke als Almendlose auszugeben .

Ein Gesuch um Aufnahme in den badischen
Staatsverband wird befürwortet .

3 Gesuchen um Stundung von Kanal - und ^
Straßenbeiträgen wird gegen 4Hige Ver¬
zinsung der Schuld entsprochen.

Die Lieferung von ca . 40 ebw Kalksteinen
zur Unterhaltung der Waldwegs in den
Distrikten „Unter - und Oberfüllvruch " wird
gemäß dem Antrag des Großh . Forstamts
dem Maurer August Hill in Weingarten zum
Angebot übertragen .

Hochbautechniker Wilhelm Karl Meier , z .
Zt . in Bühl , wird zum Antritt des an¬
geborenen Bürgerrechts zugelassen.

Die Lieferung der Wellsnbänder zur Holz¬
aufbereitung im Wald wird an Seilecmeistec
Dreher hier vergeben .

Dem Gewerkschaftskartell wird behufs Ab¬
haltung eines Fortbildungskurses , wie im
Vorjahrs , zu den Unterrichtskosten ein Zu¬
schuß zugesagt und außerdem ein Schusiaal
der Gewerbeschule zur Verfügung gestellt.

Dem Verein zur Rettung sittlich verwahr¬
loster Kinder wird auch in dlesem Jahr ein
Beitrag von 50 ^ gewährt . Von einer öffent¬
lichen Sammlung bei den Einwohnern der
Sradt soll abgesehen werden .

Die Stadt Durlach schließt sich dem Protest
einiger Städte des Verbands der mutteren
Städte Badens gegen die Fleischteuerurg an

Die Erd - , Beton - und Maurerarbeiten
zum Gewsrbeschulausbau werden dem Bau¬
unternehmer Philipp Krieger hier zum An¬
gebot übertragen .

Zu mehreren Gesuchen von Schülern des
hiesigen Gymnasiums auf Schulgeldbesieiung
werden die vorgeschriebenen Dürstigkeitsnach -
weise ausgestellt . _
Men Md Mlnenslor in -er AM Mach .

Gortseburrlj .)
^ Durlach , 24 . Sept . fGartenbau -

vecein .j Kelierstr . Nr . 1 Fenster i und
2 . St . , Nr . 3 Fenster 1 . St . , Nr . 4 Fenster
2 . St . und Mansarde , Nr . 5 Fenster 1 . St . .Nr . 6 Fenster 1 . , 2 und 3 . St . , Nr . 8 Fenster
1 . St . , Nr . 10 Balkon und Fenster 3 . St ,Nr . 12 Fenster Mansarde , Nr . 14 Vorgalten ,Nr . 15 Fenster 1 . und 2 . St . , Nc . 16 Fenster
Mansarde , Nc . 21 Fenster 2 . St . , Nr . 23
Fenster 1 . und 2 . St . , Nc . 24 Fenster 2 Sc .,
Nr . 25 Fenster 1 . Sc . , Nr . 28 Fenster 1 . St . ,
Nr . 29 Fenster 1 . St . , Nr . 30 Fenster 2 . Sr . ,
Nr . 33 Fenster 1 . und 2 . St . . Nr . 34 Fenster
Kinder gewesen , als sie sich verlobten .
Paßten sie wirklich so gut zueinander , daß sie
ihren Lebensweg gemeinschaftlich zurücklegen
konnten ?

Es war gut , daß Georgie von diesen
Reflexionen seiner Braut nichts wußte , sonst
wäre ihm der Abschied von der Heimat noch
schwerer geworden . In aller Morgenfrühe
reiste er ab , iu der Absicht , noch Ostende und
Brüssel zu besuchen , ehe er seinen definitiven
Aufenthalt in der französischen Hauptstadt
nahm . Unterwegs kaufte er eine Morgen¬
zeitung . und fast das erste , was seine Auf¬
merksamkeit darin fesselte , war die in großenLettern gedruckte Ankündigung :

„ Wie wir vernehmen , wird Mademoiselle
Bertini , die durch ihre herrliche Stimme ganzLondon bezauberte und reiche Lorbeeren
erntete , gezwungen sein , infolge eines leichten
Halsleidens sich vorläufig von der Bühne
zurückzuziehen. Für den kommenden Monat
hat die große Sängerin ein Engagement in
Paris angenommen .

Zeila in Paris ! Georgie Manville freute
sich aufrichtig , in der fremden Stadt gleich
eine alte Bekannte zu finden.

(Fortsetzung folgt .)



1 St, , Nr . 35 Balkon 2 . St . , Nr . 36 Fenster
.i Sr . — Killisfeldstr . Nr . 2 Fenster Man¬

sarde , Nr . 3 Fenster 2 . und 3 . St . . Nr . 4
Fenster 2 . , 3 . St . und Mansarde , Nr . 5 Fenster
1 . . 2 . und 3 . St . , Nr . 6 Fenster 2 . St . , Nr . 7
Fenster 2. St . , Nr . 8 Fenster 1 . und 2 . St . ,
Nr . 9 Fenster 2 . St . , Nr . 10 Fenster 1 . St . ,
Nr . 12 Fenster 2 . St . , Nr . 16 Fenster 2 . St -
und Mansarde , Nr . 18 Fenster 3 . St . , Nr . 19
Fenster 2 . St . und Mansarde . — Kirchstr.
Nr . 3 Fenster 2 . St . , Nr . 4 Fenster 2. St . ,
Nr . 5 Fenster 2 . St . , Nr . 6 Fenster 2 . St . ,
Nr . 7 Fenster Mansarde , Nr . 8 Fenster 1 . St .,
Nr . 9 Fenster Mansarde , Nr . 12 Fenster
2 . St . , Nr . 13 Fenster Mansarde . Nr . 15
Fenster 2 . St . — Königstr . Nr . 2 Fenster
2 . St . . Nr . 3 Fenster 1 . St . , Nr . 4 Fenster
1 . und 2 . St . — Kronenstr . Nr . 5 Fenster
1 . und 2 . St . , Nr . 7 Fenster Mansarde , Nr . 14

Fenster 1 . St . , Nr . 16 Fenster 1 . St . , Nr . 20
Fenster 1 . St . , Nr . 22 Fenster 1 . und 2 . St .
— Lammstr . Nr . 2 Fenster 1 . , 2 . St . und
Mansarde . Nr . 4 Fenster 2 . St . . Nr . 5
Fenster 1 . St . und Mansarde , Nr . 7 Fenster
2 . St . und Mansarde , Nr . 10 Fenster 2 . St . ,
Nr . 11 Fenster 1 . St . , Nr . 13 Fenster Man¬
sarde , Nr . 14 Fenster 2 . St . , Nr . 16 Fenster
1 . und 2 . St . , Nr . 17 Fenster Mansarde ,
Nr . 21 Fenster 2 . St . . Nr . 23 Fenster 2 St . .

Nr . 26 Fenster 2 . und 3 . St . , Nr . 27 Fenster
2 . St . , Nr . 30 Fenster 2 . St . , Nr . 31 Fenster
2 . St . , Nr . 33 Fenster 2 . St . . Nr . 45 Fenster
1 . S4 . , Nr . 47 Fenster 1 . St . — Leopoldstr .
Nr . 6 Balkon . Nr . 7 Balkon . — Lußstr . Nr . 7
Balkon . — Luisenstr . Nr . 2 Fenster 2 . St . ,
Nr . 4 Fenster 1 . und 3 . St . , Nr . 6 Fenster
3 . St . , Nr . 8 Fenster 1 . St . — Mittelstr .
Nr . 2 Fenster 2 . St . , Nr . 3 Fenster 2 . St . ,
Nr . 5 Fenster 1 . St . , Nr . 8 Fenster 1 . St . ,
Nr . 9 Fenster 2 . St . und Mansarde , Nr . 10
Fenster 2 . St . . Nr . 11 Fenster 2 . St , Nr . 14
Fenster l . St . , Nr . 15 Fenster 1 . und 2 . St . ,
Nr . 16 Fenster 1 . und 2 . St . . Nr 18 Fenster
2 . St . , Nr . 20 Fenster 1 . St . — Moltkestr.
Nr . 3 Balkon 3 . St . , Nr . 6 Fenster 1 . St .
und Mansarde , Balkon 3 . St . , Nr . 8 Fenster
1 . und 3 . St . , Nr . 8 Balkon 2. und 3 . St . ,
Nr . 15 Balkon 3 . St . , Nr . 26 Balkon 2 . St .
— Mühlstr . Nr . 1 Fenster 2 . St . , Nr . 2
Fenster 2 . St . , Nr . 4 Fenster 1 . St . , Nr . 5
Fenster 1 . St . , Nr . 6 Fenster 1 . und 2 . St . ,
Nr . 10 Fenster 1 . und 2 . St . , Nr . 18 Fenster
1 . St . — Palmaienstr . Nr . 1 Fenster 1 . und
2 . St . , Nr . 3 Fenster 1 . und 2 . St . , Nr . 4
Balkon 2 . St . , Nr . 6 Fenster 1 . St . . Nr . 7
Fenster 1 . , Nr . 40 Fenster 2 St . und Man -
sarde . Balkon 3 . St ._ (Schluß folgt .)

SchSffenaertcht Durtaw . Ergebnis der Schöffen-

gerichtssitzung vom 29 . September . 1) Karl Friedrich
Borst in Grötzingen ' wegen Körperverletzung : 25
Geldstrafe eventl . 5 Tage Gefängnis . 2 ) Ludwig Kunz ,
Franz Völkle , Anton Becker , Richard Flohr , Josef
Schneider , Albrecht Wipper , Heinrich Roth , Gustav
Faden , alle in Stupferich , Franz Kleiber , Thomashof ,
Joh . Kunz , Joh . Schneider , Karl Schäfer , Friedrich
Becker, Theodor Weiler in Stupferich , Friedrich Funk
auf dem Batzenhof wegen Uebertretung der Straßen¬
polizei : Je 1 Geldstrafe eventl . 1 Tag Haft . Die
Verhandlung gegen Michael Martin und Jakob Wipper
fiel aus . 3 ) Siegfried Bodenmüller Ehefrau wegen Ver¬
gehens gegmßlMR ^StMB ^ 3TageGefän ^ rM .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 1 . Okt . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 102
Läuferschweinen und 419 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 102 Läuferschweine und
385 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für dar
Paar Läuferschweine35—70 Mk . . für das Paar
Ferkelschweine 10—22 Mk Geschäftsgang gut .

Vertrauenssache ist der Ankauf eines
Klaviers oder . Harmoniums ; wollen Sie daher bei
Kauf eines neuen Flügels, Pianinos , Harmoniums
oder eines gespielten Instruments unbedingt sicher
gehen , dann wenden Sie sich an das altbewährte
feite 1864 bestehende Geschäft des Hoflieferanten
Ludwig Schweisgut in Karlsruhe , Erb¬
prinzenstraße 4. Sie finden daselbst eine muster¬
gültige Auswahl von Instrumenten , vom billigsten
Klavrer bis zum kostbarsten Flügel.

Durlach.
Fahrnis - Bersteigerung .

Die Erben der f Franz Josef
Buri Witwe lassen

Dienstag de» 4. Oktober,
nachmittags 2 Uhr beginnend ,

Jägerstraße Nr . 2 folgende
Fahrnisse gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigern :

1 Kanapee . 1 Vertikow , 1 Schreib¬
tisch, 1 Chiffonnier , 1 Bücher¬
gestell , 1 Regulator , 1 zwei¬
türiger Kleiderschrank , 1 dto .
eintürig , 4 aufgericht . Betten ,
1 Bettlade , 1 Kommode,
Tische , Stühle , 1 Ladentisch,
1 Wage mit Gewicht, 1 Schaft ,
3 Paar Pantoffeln (neu ) , dto.
Segeltuchschuhe, 1 Küchentisch ,
1 Küchenschrank, 1 eiserner
Herd , 1 Saukopfofen , 3 Kraut¬
ständer , Feld - und Hand¬
geschirr, 1 Jauchefaß , 1 Leiter ,
1 Zuber , 1 Handwagen , ver¬
schiedene Fässer und sonst
verschiedene Gegenstände .

Durlach , 1 . Okt. 1910 .
Friedrich Kratt ,

_ Waisenrat ._
„ Meine Tochter war hochgradig

blutttr » »
Durch eine Kur mit Aklvuchhorster Wark -
Sprudek Starkquelle lJod Eisen Mangan -
Kochsalzquelle) hat sie d. besten Erfolge er¬
zielt. D . Allgemeinbefinden hat sich gehoben
u. d. Appetit wurde in boh. Maße angeregt .
Jnnigst . Dank . Frau Berta A." — „ D .
Mark - Sprutzek leistet mir großart . Dienste.
Bin sehr zufrieden . Frau M . " — „ Seit
ca. 4 Woch. trinke ich Ihren Mark -Sprudel ,
fühle mich jetzt bedeut, wohler und kräftiger ,
habe mehr Appetit , Lebens - n. Schaffens¬
lust. Werde d. Kur fortsctz. Fr . E . H ."

Aerztl . warm empf. Liierst . 95 Pf . in d.
Adlerdrogerie Zug . Zketer._

Wohnung an kl . Familie oder
einzelne Person zu vermieten . Wo,
sagt die Expedition dieses Blattes .
Daselbst ist auch ein möbliertes
Zimmer zu vermieten ._

Eine schöne 5 - Zimmerwohnung
mit großer Veranda und Balkon
und sonstigem Zubehör in ruhiger
Lage ist auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres

Hübschnrövliertes Zimmer
an bessern Herrn zu vermieten

Auerstraße 3 , 1 Treppe .
3 Arbeiter können Woh « « « g

erhalten
Schwanenstratze 4 . 1 . Stock.

Bekanntmachung.
In den Monaten November und Dezember findet die regel -

inätzige Gebändeeinschätznng zur Feuerversicherung statt , wo¬
bei sämtliche im Jahr 1« 1« neu errichteten Gebäude , auch solche,
welche durch Umbau in ihrem Umfang « vergrötzert oder durch
Abbruch verkleinert wurden , deren Wert durch Ausbesserung um
mindestens 2V0 Mk. erhöht oder durch Baufälligkeit um mindestens
diese Summe vermindert wurde , berücksichtigt werden müssen . Haus¬
besitzer , welche ohne vorherige bezirksamtliche Anzeige am Bestände
ihrer Gebäude Aenderungen vornehmen ließen , oder solche , deren
Gebäude oder Aenderungen überhaupt bis jetzt nicht zur Einschätzung
kamen, werden ersucht , bis spätestens sS . Oktober hierher ( Rat¬
haus Zimmer Nr . 10 , 3 . Stock) Mitteilung zu machen.

Dur lach den 1 . Oktober 1910 .
Der Gemeiuderat.

kuoli beim ^Sllkiüüsn
verlange man ausdriielclioki sollte Ü466l - Wlirre
unä sollte «laräut , «lass aus der grossen Ori¬
ginal - M66l - flasolie nacllgekiilit wird , da in
dieser gesetrliob nur sollte bIÜ66I Wiirre keil-

»gelialten werden darf .

Geschästsverlegung und Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum , sowie meiner werten

Kundschaft zur gefl . Kenntnisnahme , daß ich mein Geschäft von Bahn¬
hofstraße 2 nach Sahnhofstratze 1 ( im Hause des Herrn Heinrich
Kiefer, Möbelgeschäft) verlegt habe.

Gleichzeitig empfehle ich sämtliche Spezerei - , norddeutsche
Wurst - und Fleischwaren , ff. Flaschenbier , bell und dunkel ,
meine beliebten Üordhänser Ran - , Ranch - und Schnupftabake ,
ferner mein reich sortiertes Lager in Ligarren «nd Ligaretten .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet
Hochachtungsvoll

Mahnhofkraße 1 .

M
in Ki ' össisi '

» ssloüiixnLS olurv LanLnrnux .

DiseuIiLuckluitA, Lluweustr . 15.

— billiger «nd gnter Milcherfatz —
wird jeden Nachmittag abgegeben ——

IllLÜkALr»»«

LcksoliemnsM
kr-msctiild l beste
Violeketiiltl
Lsfdinslsckild

> fLMrk
ildl I

Leürisckild IlsäffigeMZsslß
V/eissscßild

siil- LtliekmgsMnen
vorteil tischst ,

LperisIität- Kl-ManIweiLL
rumÄI - ick6ll8ctl3k6lN .
Ao nicliterlMIiok,wende msn sich
wegen4dr.-/lngsbean dis ffsbrilcMcMiMnMiiE

An gutem, kräftigen
_ . Mittag , und Abendtisch
können noch einige Herren teil¬
nehmen Auerstraße 7 , 2 . St . lks .

Leopoldstratze y II per sofort
oder später 5—6 -Zimmerwohnung
mit Zubehör zu vermieten

Möbliertes Jimmer
zu vermieten
_ Lammstraste 17 , 2 St

Diesen

Kllßkll
WM
dunkelblau ,

braun oder
russischgrün
fein lackiert

mit Gumrmrädern , Porzellangriff ,
franko jeder Bahnstation zu^ 27 . 3« — . -

ebenso in Yohrg,stecht , weißes
Pedig , zu gleichen Preisen , ohne
Gummi 4 weniger , empfiehltL.. Sorx , l»rks»li«.

«« Kaiserplatz, Telephon 2241.
Kataloge gratis !



Heute Samstag abend :

gebselt . fiseke
in - er Alten Residenz.

Heme L-amriaq abend

ML ML
Restaurant Kaisers .

Mein Geschäft ist
wegen Nebergabevs « heute abend H Uhr an «.

morgen Sonntag geschlossen.
2 . vörrmLQQ .
4- 6888 Mark

^werden zur Ablösung
^ oooo^einer 2 . Hyporheke per

1 . Januar 1911 gesucht .
Offerten unter Nr . 365 an die
Expedition d . Bl erbeten ._

Das Verzeichnis derjenigen Ortseinwohner , welche zum Amteeines Geschworenen oder Schöffen berufen werden können , liegt vom3 . Oktober d . Js . an
während einer Wocheim Rathause (Zimmer 8 III ) zur Einsicht auf .

Einsprachen gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Ver¬zeichnisses (Urliste) können schriftlich erhoben oder beim Bürgermeisterzu Protokoll gegeben werden . jDie Einsprache kann sowohl den Eintrag nickt einzutragender , ^als die Uebergehung einzutragender Personen zum Gegenstand haben .
^

Durlach den 1 . Oktober 1910 !Das Würgerrnerkterarnt . !

^
Meiner^ erten ^ ästen^ md^ O

Freunden bei unserm Weg¬
zug nach Heidelberg ein

herzliches Lebewohl !
I - . Sroll n . I'g.milrs

zur Karlsburg .

WUM
^ geschäftsgewandt , nichtunter 28 Jiahren , für

unsere Durlacher Filiale
zu sofortigem Eintritt
gesucht.

Reflektantinnen wollen
Offerten mit Zeugnis - ^abschriften , Gehaltsan - »
sprächen , sowie mit An- -
gäbe des Alters an unten¬
stehende Adresse senden.
Iärßerei und chemische

Waschanstalt
vorm . HA. l^rintu ^

Aarlsruhe i . B.

Vunlsvk — Kvnnvnsknsssv 7.
Ikou LröLuuux

krsts f » 88on unll 8ehn8ll88hl8r8i
rnibbslst: I 's.ssonlsisdsL .

Ausführung aller Art Gummischuh - HleparaturenEinem löbl Publikum von Durlach und Umgebung zur gefl . Anzeige ,daß ich eine Fasson - « nd Srhnellsohlerei , auf das Modernste ein¬gerichtet , heute eröffnet habe . Ich bin in der Lage , alle Herrschaften ,Beamten , Arbeiter , Staatsangestellten , Dienstboten mit allen in mein Facheinschlagenden Arbeiten zufrieden zu stellen und überzeuge jeden , daß ernirgends schneller , besser und billiger bedient wird als in der alleinstehendenFasson - und Schnellsohlerei . Jeder Schuh behält beim Neubesohlen seineFasson oder wird auf Wunsch neu fassoniert . Unsichtbare Nister von 20 Han . Nur prima Kernleder wird verwendet . Nur Handarbeit .^ r«»8vvrL«ivIii »l8 :
tzerrensshlei, , holzgenagelt , mit Fleck von 2,60 an, , genäht , , , , , , , 3,00 , , , ,Damensshlen holzgenagelt , „ „ , . s,00 , . „„ genäht , „ „ „ 2,20 „ „Anaben - » nd Mädehensohlen von l,S0 an .

Aindersohlen je nach Gröhe .liiv "WWHerren - Fleck 0,80 — Damen - Fleck 0,50blinder - Fleck entsprechend billiger .Auf Wunsch kann darauf gewartet oder am selben Tage abgeholtwerden .
Achtungsvoll

X . ILÄtnttmrLirr »

!>S5 deck rarzmitmig eine; i-orrSgl. jsrvrtrvnls;
Gesucht ein der Schule ent¬

lassenes , braves Mädchen für
einige Stunden im Tage

ZSeiugarterkr . 6 , 3 . St links .
Jüngerer Arbeiter sucht eine

Schlafstelle aus sofort . Angebote
unter Nr . 364 an die Exp d . Bl .

V « r >« r « n .
Eine Wagendecke mit Firma

ging auf dem Wege von Wilfer¬
dingen bis Söllingen verloren .
Ter Finder wird gebeten , seine
Adresse zu senden an

K . A. Schmidt, Holzhandlnng.
Wegen Umzugs billig zu ver¬

kaufen ein Schaufenster 230 :
100 om mit dazugehörigem Roll¬
laden , 2 kleinere Rolladen,1 Stechschild. Offerten unter
Nr . 355 an die Exped. d . Bl .

ist

8 »rl8r »l»v,
nur Vslikttssso SV,

leleplum 352
8sm1äre
Anlagen nnä
Selenelltnng

6r »W«81-Lxer sll«r eiuseiilLxixe » Lrtlliel
vis : Ssdeölen , Sadevannsn , 8e -
Isucktuiigrliörpsr Kr 6^8 und elektrisekes
hiebt , SidvN , Lloretr , lOosetstllkl«-
Krunkentirek«, iisirSIsn , Toiletten, Llsnd-

deeken sie

XVsrlcstätto tUr^buaülassv v .
bsi diMxstsr
ösrsekQiiux.

— krstklWsixs pskn^utv ! — I
Große , fast neue Petroleum

Hängelampe , sowie ein echt
Rutzbaum - Stegtifch zu verkaufen
_ Weingarterstr 6.

Lumpen , Eisen, Metalle, alle
Sorten Felle kaufen

Grntzner , Waldhorn, und
Sautner , Moltkestr . 13 .

Breisgauer Moftansatz.
Portion für 150 Liter ^ 4 — , Poition für 50 Liter ^ 150 .Mer - Drogerie Lvtvr , Hallpislratze 18.

Woßnung zu vermieten.
Auf 1 . April schöne Wohnungvon 3 Zimmern , Badezimmer und ^Zubehör zu vermieten .

Brauerei Eglau A.- G.
Eine 3 Zimmer - Mansarden¬

wohnung in schöner gesunder Lage
ist sofort zu vermieten
_ Grötzingerstr . IS

Eine schöne 2 - Zimmerwohnungund eine Mansardenwohnung sind
sofort oder später zu vermieten
_ Seboldstratze lt).
Wertslätte , (1 ° .mieten . Näheres
_ Psinzstratze 28 II.

Möblier res Zimmer
zu vermieten

Mittelstr 11. 2 St
! Sogleich ist em Zimmer park .
zum Äusbewahren von Möbel u.
dergl . zu vermieten
_ Mühlstr. 1 2 St

Gut möbl. Zimmer
aus 1 . Oktober zu vermieten
_ Adlerstr. ff, 2 St

Freundlich möbliertes , heizbaresZimmer sofort zu vermieten
Grötzingerstr . Ist HI.

Möbl . Zimmer in sep Ein¬
gang in norddeutscher Familie zavermieten und sosort zu beziehen

> Anerstr . 3 , 3 St . links.

Ludwig Tchlveisgut
isofiieferant
Telephon 1711

s«ch. ro? »o».

l^MlZruhe - erbprinrenstr . 4
empfiehlt begeht reit 1Sö4

pianinos Llügel stai-moniums.
Nur allerbeste Fabrikate wie:

Sechsteln. ölllthner. 6wtnan- 5teiniveg Nächst.5»teinlvsg 5 Tons in der Preislage von IN. yoo. — disIN. 1ü<X). — und höher;
rs )Ül'kN8l'--s^lglliNk)5 in der Preislage von NI. 57S —di; M. 775. - . ° einfache pisnino; ru M. 480 . — netto.Mannborg-Harmoniums M. 110. - dis M. 750. - und HSHer.pisnois - piano. Weite - Mignon .Über 100 Instrumenterur Huswahl .Neeile Preise. Unbedingte Ssrantie .Mte Klaviere werden in Umtausch angenommen,ltspsraturen. Lreie Lieferung. Stimmungen.Sillige, neue plsnlnos ru M. 580 . - auf Sestellung lieferbar.

Tonöfen
in all . Farben u . Herzeinrichtungeu,

eiserne Oefen
der bewährtesten Systeme , sowie

Waschkeffel
in Kupfer , emailliert u inoxidiert ,
empfiehlt in größter Auswahl und
weitgehendster Garantie für gutes

Funktionieren
Lull

Lsen - n. Her-MW , Mühlstr. l-t.

Zu verkaufen ein gut erhaltener
Kinderwagen , 1 großer kupierner
Waschkeffel , 2 Betten , 1 großer
zweitüriger Werkzeugkasten

Moltkestr . 9 H.

Stopf-WelschKorn
— gesiebtes , grobkörnige« —200 S 17 100 S 8,75 Sester 2 .50 Mäßle 26 empfiehltAug . Forschner, Samenyandlung ,Kafellorstraße 39.

Mzenderckverüeri i
jeder Art werden in kurzer »
Zeit behoben durch meinen

Flasche 1 .— . 1 .80 , 3 .50 .

^ . Mkk - Mcuüc ^
üucusipcicir

Uauptstk'. lb . - leiephonlk
4 Kisten und ca 15 Kar¬

toffelsäcke zu verkaufen
PfinMrake 35 . Laden

Eine fast neue weiffe , gefütterteund eine schöne schwarze Tnch -
jacke um je 8 ^ zu verkaufen

Bahnhofstratze 2 , 3 St r.
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! ! 3 lM MizWÜ
bringe mein reichhaltiges Lager in
Kokisn- u . 6s8k8>

-lien
— schwarz und emailliert —
unter weitgehendster Garantie
u . günstigen Zahlungrbeding-
ungen in empfehlende Er¬

innerung. — Ferner : '
Gardincnstangen in allenLängen ,
Bildernägel , Gardinenringe ,
Aloben , Aüchenbeile , Hämmer ,

Zangen u .s «>
Komplette Ucheneinrichtungen .

Prima Emaille- and Alaminiumgeschirr.
VsUmsr Muer

Eisenhandlung . Blumenstraße 15 .
Hohenwettersbach.

Widerruf .
Wir nehmen unsere Aussage

gegen Gottlieb Klotz , Schuh¬
machermeister , reuevoll zurück .

Jakob Roller .
_ Friedrich Wackenhut.

Gänselebern
werden zu den höchsten Preisen
angekaufr

Karlsruhe . Zähringerstratze 88.
"" M -WSche»

für einige Stunden vormittags und
nachmittags gesucht

Weingarterftratze 6. 1 . St . links.

NildungsaussclZulr Durlach .
Wir bitten , die Emzeichnungslisten zum Unterrichtekursus recht¬

zeitig einzusenden.'
Außer diesen EinzeichnungSlisten liegen solche roch bis zum

7 . Oktober auf bei :
Handelslehrer Lang , Hauptstraße 72,
Otto Becker, Durlacher HarideleLruckerki,
Asnsuurverein Durlach ,
Gle Isrgensen , Löwenbräu

Der Vorstand
XL . Tie vorbereitende Versammlung findet am 9 . Oktober,

vormittags IO Ubr , im „ Löwenbräu"
(Nebenzimmer ) statt und können

dorr eventl . Wünsche Berücksichtigung finden ._ D . O ._

Aerztkicher RezirksvereinDurkach
Seit dem 1 . Mar 1910 besteht für die im Bezirk Durlach

wohnenden Mitglieder der Allgemeinen Ortskrankenkasse Karlsruhe
die freie Arztwahl unter den im Bezirk Durlach ansässigen Aerzten .

Der Workand.

karauilert naturreine

H HH «' ö ii « ^
xsr I -ibsr von 40 s .»

offeriert llie
8x »s .riisc ?1is

Ug>§in IllLzrusr L Lo.
grösstes unll ältestes Oescbäkt in Lallen

Hs .uvl !s1:rs .88s 76 .
- 24 vesokätte in Zülllleutseblanä.
3itts Fsnav Luk msiiis ? irws. Lvdtsv .

Am Tienerag den 4 . Oktober
soll der Arbeitsverein zugunsten
der Basler Mission wieder be¬
ginnen Sämtliche Damen , welche
gerne etwas für die Heidenmission
tun, werden auf 3 Uhr nachmittags
in den kleinen Saal des Bereins-
bauses m der Zehntstraße kerz-
lichst eingeladen . Um zahlreiche
Beteiligung bittet der Leiter

I . K« obls <h , Missionar.
Arvetts - unv Woynu « gs « ach -

weis Turlach .
Bureau : Rathaus I» . St .. Zimmer Nr . 8.

Unentgeltliche Vermittlung,
s. Arbeitsnachweis :

Angebote « : Taglöhner , Fuhrknecht ,
Eisendreber , Maschinenschloffer, Erdarbeiter,
landw . Arbeiter, Schreiner.

« «sucht , Dienstboten , landw. Knecht,
Fabrikarbeiterinnen. Süibmacher , Drahr-
flecdter . junge Hilfsarbeiter , Schreiner,
Ziinmeriiiann . Handformer . Hausbuischer,
landw . Aibeiicr.

k. Wohnungsnachweisr
Angebote « : 1 Ein . 2 Zwei , 3 Drei-,

2 Vier . 2 Fünszimmerwohnurixen, 10 mödl.
und 1 munöbl . Zimmer.

« «such» : 4 Zwei . 3 Drei- , 1 Vier -
-immerwotmunoen . 1 möbl. Z immer .

Auf 1 . Januar 1911 sind
15 ««« Mt.

Isioooô auf erste Hypothek zu
verleihen . Offerten mit

näheren Angaben unter Nr . 359
an die Expedition d Bl .

mehrere kleinere und größere, sind
abzuaeben

! Grötzinaerkrasie 44 , 1 St

WilMMM
großsrüchtige . einige Taufend zu
haben Ettliugerftr . 4S .

Jetzt nock , belle Berpflanzzeit.
Gur möpt »- r « § Zi « mer so¬

fort zu vermieien. ev . mit Pension
_ Seboldstratze 26, pari
2 slhSa möblierte Immer

sind sofort oder später zu vermieien
Villa FrohmüSer. Turmberg 10.

Eins. möbl . Zimmer
ist zu vermieten

Kriedrichstratze 6 . 4 St
Evanget .

Somnag 11 Ubr :
» 8 .

Montag 8 „

Dienstag 3 „
Dienstag 8)l „

Mittwoch 8 .

Freitag 8 .
Fi eilag 8'/, „
Samstag 8^ „

« ererustzans.
Sonvtagsschnle.
Bibl . Vortrag von Real-
tebr . r Honi .
Biveitzunde für Frauen
und Zutilfranen .
Missionsverein .
Bibelstunde für Männe
und Jünglinge .
Gebeisversammlung fü:
Frauen u. Jungfrauen
Sonntagschuloorbereitg.
Singstunde (gem. Chor>.
Turnen

Artede«»kapelle
Sonntag 9^ Uhr : Predigt : Vred Erhardt .

„ 11 » Sonmagtzschuie .
„ 3 „ Jungfrauenvcrejn .
„ 8 » Vonrag: Prcd .Erhardt.

Montag 8-l „ Singstunde.
Donnerst. 8' '. „ Gebeisversammlung
Freitag 8sl . JSnglrngsverein .

Jmmanuelskapeüe Wolfartsweier -
Sonntag 12 'z Utr : Ssnntagsschute.

„ 2 ^ . Predigt-Pred.Erhardt .
Mittwoch 8'/, „ Gebersversammluna.
Reu-Apoftslische Gemeinde.

(Pstmftratze 74 .)
Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt.
Mittwoch abend 8» Uhr : Bibl . Vortrag

St «dL Drrrlach .
Standesbuchs-Auszügr

« evoreu ,
27. Sept : Irma Emilie . Vat . Na : ! Zatob

^ Roihfutz. Justeur.
28 . „ ^ rida . Bat. Adolf Heinrich

Kleiber, Hausierer.« eftwrdeu r
28. Sept . - Anton. Vat. Anto , Tichemar«„

Schreiner , s Darre L2.



Samstag den 1 . Oktober,
abends halt» 9 Uhr . finder im
Vereinslokal „ Brauerei Ludwig "
unsere

Monatsversarnrnkung
statt .

Der wichtigenBesprechung wegen
wird um pünktliches und voll¬
zähliges Erscheinen ersucht .

Diejenigen Reservisten , die bei
berittenen Truppenteilen gedient
h - ben , werden zwecks Aufnahme
kameradschaftlichst einqeladen . >
_ Der Vorstand. !

7 ,r»ter«i« AarIscl> e. V.
6u1 sskit !

Sonntag den 2. Oktober ver¬
anstalten wir für unsere Aktivität
e,n Wetturnen . Hierzu beehren
wir unS , unsere verehrt . khren -
und passiven Mftglieder , sowie
F7eunde der Turnerei ergebenst
einzuladen Beginn vorm 8 Uhr
in der städt . Turnhalle .

_ Ter Vorstand.

DlMN
und Unltzkbuua

Sonntag den 2 . Oktober,
nachm ' ttagS halb 3 Uhr . Tsni -
» usklug rach G ' ötzingen ins
Gau Haus zum Ochsen , wozu
Landkleure willkommen.

_ Der Borstand.
l . Krasl-SpmI-Vmiii Zürich.

Am Sonntag , 2 . d . Mts - ,
nachmittags 4 Uhr , zu Ehren der
emverufenen Rekruten Tanzaus -
flnq nach Grötzingen , Gast¬
haus zum Adler . Zusammenkunft
3 ^ Uhr im Lokal .

Ferner heute abend 8 Uhr bei
Mitglied Schübel ( Alte Brauerei
Nagel ) Ausschutzsttznug ; hier¬
nach gemütliches Beisammensein
der Mitglieder .

Vollzähliges Erscheinen der Mit¬
glieder heute und morgen wünscht
_ Der Borstand.

Guartettverein.
Montag den 3. Oktober,

abends halb 9 Uhr : „ Außerord .
Mitglieder - Versammlung " im
Waldhorn Der Borstand

Wol
'
far - I sweier .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem schweren Verluste unseres
nun in Gott ruhenden , unvergeßlichen
Gatten , Vaters . Großvaters , Schwieger¬
vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Ia^ol- Supper,
Maurerpolier .

für die vielen Kranzspenden und die zahlreiche Leichen¬
begleitung , insbesondere Herrn Stadtvikar Schmitthenner
für die trostreichen Worte am Grabe , Herrn Hauprlehrer
Hundertpfund für den erhebenden Grabgesang seiner Schüler ,
sowie dem Arbeitergesangverein Eintracht für den Gesang
und Begleitung zur letzten Ruhestätte sprechen wir unfern
innigsten Dank aus .

Wolfartsweier den 1 . Oktober 1910
Zur Name« der tiestrauernden Hinterbliebenen :

Lhristine Srrxxer Witwe , geb . Huber .

Die hiesigen Mitglieder des Karlsruher

Kandwerkerschuhvereins
werden gebeten , ihre Adressen , behufs wichtiger Besprechung , an
Unterzeichneten abzugeben ._ Hochach ' end G . Heilmanu .

Hierdurch beehren wir uns ergebenst anzuzeigen ,
daß wir heute den Betrieb der Gastwirtschaft „ Tun
Xs »» Isdung " übernommen haben.

Es wird unser eifrigstes Bestreben sein , durch solide
Geschäftsführung den Zuspruch der werten Gäste zu er¬
langen und zu erhalten .

Wir empfehlen unftre vorzüglich geführte Küche,
prima Lager - und Kaiferbier

aus - er Brauerei Moninger
und nskunneinv lUkeinv .

Wir bitten , uns durch regen Besuch giftigst unter¬
stützen zu mollen und zeichnen

Hochachtungsvollst

jlsiv jl»»5 ««ll srril.
langjähriger Wirt des Lllilmigshasener Mgerbrän.

Dur lach den 1 . Oktober 1910.

elMllWii
ein Waggon

Pfd . 12 Pfg .

Hin Waggon
Isleltrsuden

( Gol - tranben )
Pfd . 30 » 3ü Pfg .

ca 8 - Pfd - ^
Kistchen

Islsldilnön
Pfd . IS Pfg -

Westindische
DL 2 L2 .Sk !

Pfd . 3S Pfg .
IZtück S ) Lv u 12 Pfg .

billmiltueli L Lo
S^lllnl « Vurlnet » I :
Hauptstrade 84 am Rathaus.

H :
Ecke Ser Karlsruher Allee,

Ser Haltestelle der
elektrischen

<4 r « t « t n 8 vii

Kochmetlrrmrst
per Pfd . 1

WUUU » lle
per Paar 20 ^

sowie

Ausschnittsülze
in nur prima Qualität und frischer
Ware empfi . hlr

Otto Lckeuclr
_ Hauptstraße 86 _

Schirme
werden repariert , überzogen und
ne« angefertigt bei

krläolill 8eliger , Drechsler.

einstc Tafelbutter
— täglich zweimal krLsvLsMliloL —

xrlma . LovLoLor — LLvvrso LLso
empfi-blt

Mittelllr . 10 F Gelepyon 182
Milchkuranstalt und Landesprodukte .

FenpiozeiMge , greife , sehr haltbare

AIljjS»«r limdorzer
hell u . icinschnüiig . verpackt in Kisten
zu 40 , 60 , 80 Pfd - ü 40 -H franco .
I» fein . fett . Stangen -Limburg .
in Ktsten von 60 — 80 Pfd . ü 44 ^ frco.

Gut . schmackü . Schweizerkäse
von 25— 30 Pfd . L 85 ^ frco Probe-
kolli ca. 12 Pld d - Pfd . 6 H mehr.

Echter , garantiert reines

Zcl>vei««cl»iulr
aus bestem Nohipeck bereitet,

versendet in Emattaesätzen als
Waffereimer , Wasserhosen ,
Ringhasen , Teigwanne und
SchWtNkkeffel das Pfd . zu 78 ^
frco , 15 — 25 — 50 Pfd . enthaltend .
Blechdose L 10 Pfd . 8. 20 franco

gegen Nachnahme.
Oc ttl « . Nir <̂ k >>« i »» - I < , It fWÜrtt .1

Bismarck - ««- HilSastrahe .

A. jlMNAIl
Lonllltopei u . Lllie

Hauptstr 8 — Telephon I8L
empfiehlt käqlich :

rrisebe OdsiLuedeu
Ist. Vorleu

Lraur , Liwä, 81rvüLe1Lüvdeir
kst . Laüee - unä Veillgkliäek.

krisedsll 8edlagradm
NermLeniorieu

MsrmLell , 8vdiHerIoeLsL
Inäiaiier

äiv. 10- ktg . - 8iüeL
keiuste kraline - u. kruedt-

Lonbous
kVIrovolLUvi » !

6ala - ?eier , I-inä, 6siUer,
8neLarä, Lerger usv .

ist zu haben bei

^ VILSI ' 8Ü88VI '

Kaisersberger
^ olLLHIL Lvlll ,

Gasthaus znr Linde.

- ae. üsrtlis«; r. Mr .
Heute (Samstag ) abend :

s gKKlllK.
"

wozu einladet
IL »i «LoIL ILll « i» vrt

Süßer Most
ist zu haben im

Gasthaus znr Arone .
Voraussichtliche Witterung am 2. Lkt.

Vorübergehend heiter , untertags mild
mit Morgennebel ._

tzierr « Ar . 62 de» Amtlichen
0erkünhignng »blattc » für de »
Ämt»b «zi»k Dnrlacb .
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